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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TV 06 Burgsolms : FSV Berghausen 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:15 Uhr

TV 06 Burgsolms gegen FSV Berghausen 9:6

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV 06
Burgsolms das Spiel in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 gegen den FSV Berghausen am
Donnerstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Donnerstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Toscher / Gasse gegen Sánchez
Romero / Huck durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 7:11, 9:11, 11:8, 5:11
verloren derweil indes Strauß / Schuchart ihre Partie gegen Reuter / Schreiber. Zwischenzeitlich
mussten Czopnik / Lippe zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Netsch / Diehl aber
dennoch sicher mit 11:8, 11:9, 8:11, 11:9 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Oliver Toscher holte mit einem 12:10, 12:14, 11:8, 11:9 gegen José Sánchez Romero einen Punkt
für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Holger Strauß bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Patrick Reuter von Beginn an. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht kurzen Prozess
machte Axel Gasse beim 3:0 mit Ulrich Netsch. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich
konnte Thorlef Czopnik zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Robin Schreiber, in das
er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-
Erfolg von Andreas Schuchart am Nachbartisch gegen Adrian Diehl. Da gab es nichts zu rütteln. Der
Start in die Partie hätte für Maximilian Lippe besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Stefan Huck noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Keinen Zähler
beisteuern konnte Oliver Toscher im Match gegen Patrick Reuter, das 0:3 verloren ging. Nach einem
Erfolg für Holger Strauß sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen José
Sánchez Romero letztlich nicht ins Ziel bringen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich musste Axel Gasse
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Robin Schreiber aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Der neue Zwischenstand war 7:5. Das folgende Einzel zwischen Thorlef Czopnik und Ulrich Netsch,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Recht kurzen
Prozess machte dagegen Andreas Schuchart beim 11:8, 11:6, 11:6 mit Stefan Huck und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Maximilian Lippe gelang es Adrian Diehl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TV 06 Burgsolms am 24.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den DJK SG 58 Dillenburg, während der FSV Berghausen am 23.09.2022 gegen den TV
1894 Braunfels III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 06 Burgsolms

Doppel: Toscher / Gasse 1:0, Strauß / Schuchart 0:1, Czopnik / Lippe 1:0 
Einzel: O. Toscher 1:1, H. Strauß 0:2, A. Gasse 2:0, T. Czopnik 0:2, A. Schuchart 2:0, M. Lippe 2:0 

 FSV Berghausen
Doppel: Reuter / Schreiber 1:0, Sánchez Romero / Huck 0:1, Netsch / Diehl 0:1 
Einzel: P. Reuter 2:0, J. Romero 1:1, R. Schreiber 1:1, U. Netsch 1:1, S. Huck 0:2, A. Diehl 0:2


